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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17

SC Twistringen II : TV Neuenkirchen 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

SC Twistringen II und TV Neuenkirchen schenkten sich 
nichts

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sündermann / Schaffer nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TV Neuenkirchen im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 17
verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SC Twistringen II. Das Heimteam konnte
im 6. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SC Twistringen II nun ein Punkteverhältnis von 7:
5 und der TV Neuenkirchen ein Punkteverhältnis von 13:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Beermann / Hasselmann im Spiel gegen Volkmann / Köppen die Nase
vorn. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend wiederum für Jürgens / Hannekum beim 2:
3 gegen Sündermann / Schaffer. Buller / Budweg gewannen derweil ihr Spiel gegen Engel / Springer
sicher in drei Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maik Beermann und Holger
Sündermann, das Maik Beermann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Einen
knappen Erfolg feierte wenig später Manuel Hasselmann beim 3:2 gegen Eike Volkmann, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Hasselmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachte. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Lange dagegenhalten konnte Markus Jürgens beim 2:3 gegen Daniel Köppen.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. In toller Verfassung präsentierte sich Norbert Buller im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rolf Schaffer. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indessen Pascal Hannekum beim 11:7, 11:6, 11:6
gegen Christian Springer. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Rune
Budweg nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Lars Engel hinnehmen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Deutlich war die 0:3-Pleite von Maik Beermann gegen Eike Volkmann. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manuel Hasselmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Holger Sündermann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Rolf Schaffer wurden Markus Jürgens unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Norbert Buller gelang es, Daniel Köppen im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Nur einen Satz verlor Pascal Hannekum bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Lars Engel und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Sieg gegen Christian Springer zeigte Rune Budweg
seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
derweil Beermann / Hasselmann beim 2:3 gegen Sündermann / Schaffer. Das Spiel verloren sie
dennoch im 5. Satz. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Twistringen II tritt dabei geben Neubruchhausen/Heiligenfelde
(SG) an, während es der TV Neuenkirchen mit dem TSV Schwaförden II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Twistringen II

Doppel: Beermann / Hasselmann 1:1, Jürgens / Hannekum 0:1, Buller / Budweg 1:0 
Einzel: M. Beermann 1:1, M. Hasselmann 1:1, M. Jürgens 0:2, N. Buller 1:1, P. Hannekum 2:0, R.
Budweg 1:1 

 TV Neuenkirchen
Doppel: Sündermann / Schaffer 2:0, Volkmann / Köppen 0:1, Engel / Springer 0:1 
Einzel: E. Volkmann 1:1, H. Sündermann 1:1, R. Schaffer 2:0, D. Köppen 1:1, L. Engel 1:1, C.
Springer 0:2


